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Liebe Tennisfreundinnen und -freunde,

ein vielseitiges Tennisjahr beim TSC Vaihingen neigt sich dem Ende zu. Wir hatten wieder viele sehr

erfolgreiche Veranstaltungen auf unserer Anlage. So fand die Premiere der

Vaihinger Stadtmeisterschaften im Mixed-Tennis viel Anklang und wir hatten prominente Zuschauer

wie unseren Oberbürgermeister Gerd Maisch. Auch an der Verbandsrunde im Jugend-, Aktiven- und

Hobbybereich nahmen wieder viele Vereinsmitglieder teil. Neben den sportlichen Highlights hatten wir

auch viele schöne Events wie das alljährliche Sommernachtsfest und die wunderbare spätsommerliche

Herbstwanderung. Unser Auftritt auf dem Vaihinger Straßenfest war so erfolgreich wie noch nie, ein

toller Stand und die super Stimmung bei bestem Wetter sorgten für einen Rekordumsatz, der unsere

Vereinskasse sehr zu Gute kommt.

Dann ist ja alles bestens beim TSC, oder? Leider ist das nicht der Fall. Wir hatten über den Sommer

so viele Austritte oder Passivmeldungen wie noch nie zuvor. Unsere Veranstaltungen haben wir dem

weit überdurchschnittlichen Engagement einiger weniger zu verdanken. Im Vorstand fehlt weiterhin

ein Vertreter aus der Gruppe der Freizeitspieler. Wir müssen im kommenden Jahr auf alle Fälle

mindestens drei Vorstandspositionen (Breitensport, Koch/Putzeinsatzkoordination, Medien) neu

besetzen. Und die Mannschaften haben zunehmend Probleme, mit einem kompletten Team zu den

Verbandsspielen anzutreten. Wollen wir weiterhin so erfolgreich wie bisher ein attraktives Vereinsleben

bieten, müssen wir Dinge ändern. Zu diesem Zweck hatte ich in der letzten Tennis Intern zu einem

„Zukunftsworkshop“ eingeladen. Immerhin sechzehn engagierte Vereinsmitglieder haben sich im

Oktober im Clubheim getroffen und gemeinsam viele sehr gute neue Ideen erarbeitet, wie wir unseren

TSC wieder attraktiver machen und auf die Erfolgsspur zurückführen können. In dieser TI findet Ihr

einen Bericht über die Workshop-Ergebnisse. In unsere

Mitgliederversammlung am 28. Januar werden dann

die notwendigen Maßnahmen verabschiedet.
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Wie Ihr vielleicht erfahren habt oder der VKZ entnehmen konntet, wurde im Sommer in unser Clubheim

eingebrochen. Dabei gab es wenig Diebesgut zu erbeuten, im Wesentlichen wurden Süßigkeiten und

Alkoholika, die wir für das Straßenfest eingekauft hatten, gestohlen. Der Sachschaden an Türen und

Schlössern war jedoch erheblich. Wir hoffen, dass wir die Schäden möglichst in Gänze über unsere

Versicherung abwickeln können. Infolge des Einbruchs müssen wir eine neue Schließanlage einbauen

lassen. Deshalb werden wir die bisherigen Schlüssel gegen neue eintauschen müssen. Sollte es bis

dahin mit den Handwerkern klappen, besteht bei unserer Mitgliederversammlung die Möglichkeit zum

Schlüsseltausch. Denkt also bitte daran, Euren alten Schlüssel zur Mitgliederversammlung mitzubringen.

Abschließend möchte ich allen ein friedliches Weihnachtsfest und erholsame freie Tage wünschen.

Kommt gut ins neue Jahr und dann alle zu unserer so wichtigen Mitgliederversammlung am 28. Januar.

Euer
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Glühweinfest  12.01.2019  17:00 Uhr

Mitgliederversammlung 28.01.2019  20:00 Uhr

Tagesordnung MV Januar 2019:

1. Begrüßung

2. Ehrungen

3. Jahresberichte 2018 des Vorstands

a) 1. Vorsitzender

b) Breitensportwart

c) Sportwart

d) Jugendsportwart

e) Kassier

4. Bericht Kassenprüfer

5. Aussprache über 3. und 4.

6. Entlastung Vorstand und Kassenprüfer

7. Wahl des Vorstands und der Kassenprüfer

8. Änderungen 2019 (Beiträge, Einsätze, Anlage)

9. Genehmigung des Etats für 2019

10. Verschiedenes

a) Information neue Schließanlage

b) Ausgabe neue Schlüssel
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Gerne möchten wir das nächste Jahr wieder mit einem kleinen Neujahrsempfang, bzw. Glühweintrinken 
eröffnen.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen, am 12.01.2019 um 17:00 Uhr bei uns auf der Anlage vorbei 
zu schauen, einen Glühwein mit zu trinken, eine Kleinigkeit zu essen und so zusammen mit dem TSC in 
das neue Jahr zu starten.

Damit wir etwas besser planen können, kann man sich über unsere Homepage anmelden.
Anmeldung auch gerne telefonisch unter 07042/98367 (Familie Heidbüchel)

Glühweintrinken / Neujahrsempfang 12.01.2019

1. Homepage öffnen: www.tsc-vaihingen.de

2. Auf der Startseite erscheint der Bericht zum

Neujahrsempfang

–> hier auf „mehr lesen“ klicken und es öffnet sich

die nächste Seite

3. Button „Teilnahme Neujahresempfang“ anklicken

4. Jetzt wird man zu einer "Doodle" Seite

weitergeleitet

5. Hier bitte den Vor - und Nachnamen eintragen,

den Haken in dem Kästchen setzen und auf

"Speichern" klicken

6. Es erscheint nun, dass die Angabe hinzugefügt

wurde
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Workshop TSC 2019/2020 am 12. Oktober 2018 im Clubhaus

Zu dem in der TI vom Sommer angekündigten Zukunftsworkshop kamen an einem kühlen 

Oktoberabend 16 engagierte TSC’ler/innen im Clubhaus zusammen. Günther Herkommer versorgte 

alle mit dem Besten aus der Kühltruhe, so dass nach der Stärkung die konzentrierte Arbeit beginnen 

konnte. Wir verständigten uns auf sechs Themengruppen, die wir in zwei Diskussionsrunden in 

Kleingruppen und dann gemeinsam bearbeiteten. Dabei wurde deutlich, dass es gravierender 

Veränderungen bedarf, wenn wir uns für die nächsten Jahre zukunftssicher aufstellen möchten. Hier 

ist es natürlich von Vorteil, dass wir noch über eine sehr gesunde finanzielle Basis verfügen, um 

auch investive Maßnahmen sowie Veränderungen der Beitragsstruktur umsetzen zu können. Wir 

haben die vielfältigen innovativen Vorschläge danach im Vorstand auf Machbarkeit geprüft und 

werden zur Mitgliederversammlung im Januar Vorschläge zur Abstimmung vorlegen, die im 

kommenden Jahr umgesetzt werden sollen.

Damit werden im Januar die Weichen für

unseren Verein entscheidend gestellt.

Kommt also alle zu unserer
Mitgliederversammlung am Montag, 28.
Januar 2019, bei Aki.

Nachfolgend werden einige wesentliche

Ergebnisse dargestellt:

Die Mitgliedsbeiträge sollten erhöht,

Pflichteinsatzstunden reduziert werden. Mit zusätzlichem Arbeitseinsatz kann der Beitrag 

wiederum reduziert werden, so dass bei gleichem Aufwand wie bisher keine Beitragserhöhung 

erfolgt. Auf Platz 6 sollte je nach finanziellen Möglichkeiten ein Allwetter-Tartanplatz eingebaut 

werden. Dieser wäre multifunktional, damit neben Tennis (bei schönem Wetter außerhalb der 

Saison) auch Fußball, Volleyball, Basketball gespielt werden könnte. Zusätzlich sollte auf der 

Rasenfläche unten ein neuer Kinderspielplatz und eine Boule/Boccia-Bahn angelegt werden. Zur 

Verbesserung der Platzbelegung im Sommer sollten mehr Tennisveranstaltungen in verschiedenen 

Formaten angeboten werden. Um das Miteinander von Hobby- und Verbandsrunden-Spieler/innen 

zu verbessern, brauchen wir einen Breitensportwart aus dem Kreis der Freizeitspieler. Ein 

gemeinsamer Trainingstag für aller Spieler (Hobby und Aktive) sollte eingerichtet werden. Über eine 

WhatsApp-Gruppe oder ähnliches sollen sich Spielpartner leichter finden können. Insgesamt 

wünschen wir uns mehr Beteiligung aller an allen gemeinsamen Veranstaltungen. Bei der 

Vorstandsarbeit ist das Thema Einbindung Breitensport zentral. Für nächstes Jahr sind drei 
Vorstandspositionen zu besetzen: Breitensport, Koordinierung Koch/Putzeinsätze, Medien

(Homepage, Tennis Intern).
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Zur Entlastung soll der Zugang zur Homepage für alle Mannschaften freigeschaltet werden, so dass

die Mannschaften jeweils eigene Beiträge einstellen können. Bei TennisIntern erfolgt eine

Reduzierung auf 2 Ausgaben pro Jahr. Der Vorstand muss darüber hinaus stärker das Ohr an der

Basis haben. Daher werden die Einladungen zu den Vorstandssitzungen und die Protokolle an alle

Mitglieder versendet. Dies schafft noch mehr Transparenz, so dass sich jede/r bei Bedarf mit

Ideen/Wünschen einbringen kann. Die Kocheinsätze bei Veranstaltungen werden künftig vom

Veranstalter eigenständig organisiert und verantwortet.  Dabei wird er von einem Orga-Team

unterstützt. Im Prinzip sollte die Vorstandsarbeit auf noch mehr Schultern verteilt werden, dies

würde es ggf. Einzelnen leichter machen, sich zu beteiligen.

Der Termin für das Sommernachtsfest wird verlegt auf einen hoffentlich attraktiveren Samstag im

Sommer oder Herbst. Ausflüge wie Herbstwandern wollen wir familienfreundlicher bzw.

kinderfreundlicher gestalten (z.B. Baumwipfelpfad, Tripsdrill). Zur Mitgliedergewinnung wollen wir

Eltern über ihre bei uns spielenden Kinder werben, z.B. dass Eltern ein Jahr umsonst spielen dürfen,

wenn die Kinder im Verein sind. Mit neuen Formaten, die Tennisspielen mit z.B. Grillen verbinden,

sollen Nichtmitglieder auf die Anlage gelockt werden.
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3. Vaihinger LK-Jugendtagesturnier beim TSC Vaihingen

Gleich am ersten Wochenende nach Schulbeginn (15.09. + 16.09.2018) veranstaltete  der TSC

Vaihingen wieder sein LK-Jugend-Tagesturnier.

Zwar war das Turnier wieder für Südwest (Baden, Württemberg + Rheinland-Pfalz) ausgeschrieben,

dennoch waren die Teilnehmerzahlen im Gegensatz zum Vorjahr rückläufig. Für 2019 wird daher

überlegt, das Turnier deutschlandweit auszuschreiben, da man schon in diesem Jahr Anfragen

z.B. aus Bayern ablehnen musste.

So spielten am Samstag in der U14-Konkurrenz 13 Junioren und 8 Juniorinnen, am Sonntag in

der U16-Konkurrenz dann 6 Junioren um die begehrten LK-Punkte. Die U16-Konkurrenz der

Mädchen fand leider nicht statt. Neu in diesem Jahr war auch der Modus. Durch den Spiralmodus

kam es zu größeren LK-Spannen der ausgelosten Spieler, so dass bis zu 150 LK-Punkte pro

gewonnenes Spiel möglich waren.

So konnte Moritz Hahn (TEC Waldau) am Samstag nach zwei gewonnenen Spielen 200 LK-Punkte

mitnehmen. Eriola und Florentina Hoxha (beide TA TSV Jesingen) holten beide jeweils 150

LK-Punkte. Und auch am Sonntag konnte Konstantinos Kazantzidis (Post-Sportgemeinschaft 05

Pforzheim) sein LK-Punktekonto um 180 aufstocken. Aber auch bei den anderen Partien wurden

viele LK-Punkte ergattert. Einigen fehlten aber auch nur noch 5 oder 10 Punkte, um die erstrebte

LK-Verbesserung zu schaffen.
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Aus der eigenen Jugend war bei der Junioren U14-Konkurrenz Nevio Intini am Start. Nach

verlorenem 1. Spiel hatte er im 2. Spiel leider auch das Nachsehen und verlor dieses knapp im

Match-Tiebreak. Als Jüngster im Feld (Jahrgang 2006) kann er in der Konkurrenz (Junioren U14)

aber nochmal nächstes und übernächstes Jahr mitspielen. Dieses Jahr spielte zum Glück auch das

Wetter mit, so dass alle Partien planmäßig (ohne Verlegung in die Halle) durchgeführt werden

konnten. Auch wenn das Teilnehmerfeld nicht ganz so voll war als im Vorjahr, waren die 5 Plätze

zumindest am Samstag rund um die Uhr belegt. Und auch die Zuschauerränge waren zeitweise sehr

dicht gefüllt.

An beiden Tagen gab es Urkunden und Sachpreise.

Für nächstes Jahr ist wieder ein LK-Jugendtagesturnier geplant! (Termin: erstes Wochenende nach

Schulbeginn)
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Nachdem wir ohne Aufstieg in die Bezirksstaffel 2 eingestuft wurden (letzte Saison spielte die

Mannschaft noch Kreisstaffel), versuchten wir unser Glück in einer 4er-Gruppe (mit Hin- und Rückspiel),

zusammen mit Oedheim, Nordheim und Marbach-Rielingshausen.

Am 1. Spieltag waren wir beim TC Oedheim zu Gast, was durch die weite Entfernung am

Freitagnachmittag schon eine Herausforderung war. In den Einzeln gegen z.T. drei LK bessere

Spielerinnen konnte dann nur Leni Faeseler ihr Spiel gewinnen, so dass man mit einem 1:3 in die

Doppel ging. Hier konnten Leni Faeseler und Hannah Hirzel (TA TSV Ensingen) zwar noch einen

Punkt (im Match-Tiebreak) beisteuern, die Partie ging aber mit 4:2 an den Gegner.

Beim 1. Heimspiel hatte man dann den Rielingshäuser TC Marbach zu Gast. Auch hier konnte nur

Leni Faeseler ihr Einzel gewinnen, Cara Eppinger verlor knapp im Match-Tiebreak. Im anschließenden

Doppel konnten Caro Lanz (TATV Vaihingen) und Cara Eppinger überzeugen und gewannen das

Einserdoppel klar. Doch auch hier verlor man letztlich mit 2:4.

Am 3. Spieltag war dann gleich das Rückspiel gegen den Rielingshäuser TC Marbach. Nach dem Sieg

von Leni Faeseler im Einzel und einer knappen Niederlage von Hannah Hirzel (im Match-Tiebreak)

stand es 1:3 nach den Einzeln. In den anschließenden Doppeln war für die Mädels dann, trotz starkem

Spiel, nichts zu holen. Am Ende stand es 5:1 für den Gegner.

Rückblick Mädchen U14 Bezirksstaffel 2 Gr. 144
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Dasselbe Ergebnis gab es dann am 4. Spieltag, als der TC Oedheim zum Rückspiel bei uns auf der 

Anlage zu Gast war. Den Ehrenpunkt konnte Leni Faeseler im Einzel beisteuern. In den anderen 

Partien und auch im Doppel war dann gegen die starken Gegnerinnen nichts mehr zu holen.

Am 5. Spieltag waren wir beim TC Nordheim zu Gast. Aufgrund von Verletzungen und 

krankheitsbedingten Ausfällen konnten wir hier nur zu dritt antreten, dafür spielte unsere Nr. 1 Gianina 

Bianco. Sie holte den einzigen Punkt an diesem Tag. Leni Faeseler an Position 2 musste sich ihrer 

Gegnerin ebenso geschlagen geben wie Lena Mack (TA TSV Ensingen), die zum ersten Mal mitgespielt 

hat. Am Ende verlor man mit 1:5.

Auch beim Rückspiel gegen den TC Nordheim blieb uns das Verletzungspech nicht erspart. Hannah 

Hirzel musste ihr Einzel leider abbrechen. Zwar konnte Anouk Frantz ihr 1. Spiel bei den Mädchen 

gewinnen, mussten die beiden Doppel dann aber beide verletzungsbedingt abgegeben. Das 1:5 

besiegelte damit auch unser Gastspiel in der Bezirksstaffel 2.

Es spielten:  Gianina Bianco, Caro Lanz, Lena Eppinger, Cara Eppinger, Leni Faeseler,

Anouk Frantz, Hannah Hirzel, Lena Mack (beide TA TSV Ensingen)
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Rückblick Junioren U18 Bezirksstaffel 1 Gr. 111

Nach dem Aufstieg in die Bezirksstaffel 1 im letzten Jahr war klar, dass dies nicht einfach werden würde, 

vor allem da wir diese Saison auch den Weggang von Tim Kühnle (zum TATV Vaihingen) verkraften 

mussten. Dafür erhielten wir Unterstützung von Felix Müller (TA TSV Oberriexingen). Außerdem konnte 

Kai Herkommer nach mehr als zweijähriger Verletzungspause wieder „aufschlagen“.

Am 1. Spieltag ging es zur SPG Affalterbach/RTC Marbach. Hier konnte nur Kai Herkommer sein Einzel 

gewinnen, Luca Grossmann verlor knapp im Match-Tiebreak. So ging man mit einem 1:3 in die 

anschließenden Doppel. Hier holten jedoch auch die Gegner beide Punkte zum 1:5 Endstand.

Beim 1. Heimspiel hatte man die SPG TATV/TC Tamm zu Gast. Durch die beiden Einzelpunkte von 

Luca und Jona Grossmann stand es nach den Einzeln 2:2. Leider reichte dann auch der Doppelpunkt 

der beiden nicht aus, um dieses Spiel zu gewinnen. Am Ende fuhr Tamm mit einem 3:3 (gewonnen 

nach Spielen) nach Hause.

Nach zwei Niederlagen ging es dann zum Spitzenreiter nach Oberderdingen. Nachdem kein Einzel 

gewonnen werden konnte (Luca Grossmann verlor knapp im Match-Tiebreak), war die Partie bereits 

nach den Einzeln entschieden. Im anschließenden Doppel hätten Felix Müller und Michael Schüle 

(beide TATSV Oberriexingen) fast noch den Ehrenpunkt geholt. Sie verloren nur knapp im Match-

Tiebreak.
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Das nächste Heimspiel gegen den späteren Aufsteiger TC Pleidelsheim konnte man in den Einzeln 

(durch Siege von Kai Herkommer und Jona Grossmann) wieder ausgeglichen gestalten. In den Doppeln 

war dann aber nichts zu holen und die Partie ging mit 4:2 an den Gegner.

Am letzten Spieltag waren wir beim TC Kornwestheim zu Gast. Nach nur einem Punkt (durch Kai 

Herkommer) aus den Einzeln, war die Mission Klassenerhalt in weite Ferne gerückt. In den 

anschließenden Doppeln konnten Kai Herkommer und Leonhard Reuter zwar noch einen Punkt (im 

Match-Tiebreak) beisteuern, für den Klassenerhalt reichte das jedoch nicht.

Mit 0:5 Punkten, aber einem Spiel mehr (!) als die SPG TATV/TC Tamm steigen die Junioren I in die 

Bezirksstaffel 2 ab.

Es spielten:  Marius Fink (TA TSV Ensingen), Felix Müller, Kai Herkommer, Till Hantke, Jannis Klenk,

Jona + Luca Grossmann, Michael Schüle, Leonhard Reuter
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Straßenfest 2018
Wie immer am letzten Ferienwochenende fand das

Vaihinger Straßenfest statt. Es sollte das beste

Straßenfest seit Teilnahme werden. Schon am

Samstagvormittag hat das Aufbauteam begonnen und

alles für den Start bereit gemacht. Vielen Dank auch an

Heinz Heidbüchel, der sein ganzes handwerkliches

Geschick wieder mal unter Beweis stellte und mit super

Vorbereitung für einen reibungslosen Aufbau gesorgt

hat.
Um 16.00 Uhr ging es dann los,  das Straßenfest füllte sich immer mehr und auch am Stand war 

natürlich etwas los. Das Festwochenende hat wie immer mit der Begrüßung des Organisations-

team und dem Fassanstich unseres Oberbürgermeisters Gerd Maisch begonnen. Nach einigen 

Showeinlagen folgte eine musikalische Zeitreise der Gruppe Matze & Friends bevor die Unites 

Soul Opera mit einer mitreißende Gesangsshow den Abend komplettierte.

Sicherlich hat dieses tolle  Rahmenprogramm für eine so gute Besucherbeteiligung gesorgt, womit 

auch wir profitierten.

Der Meter Kölsch, der 6er Tennisschläger Kölsch oder unsere Aperols, Hugos, Lillet Wild Berry etc. 

waren sehr gefragt, ebenso die alkoholfreien Getränke. Bei super Wetter war der Samstag für die 

Beteiligten fast nicht mehr zu handeln. In Zweierreihen standen sie in der Warteschlange um die 

gewünschten Getränke zu holen. Auch viele Mitglieder des TSC machten Stopp an unserem Stand 

und genossen das ein oder andere Getränk.

Auch am nachfolgenden Tag wurde uns nicht langweilig,  der Sonntag hat nochmal für einen guten 

Umsatz gesorgt.

Vielen Dank an alle, für die Unterstützung am Vaihinger Straßenfest 2018.
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Jugendausflug in den Kletterwald in Illingen am 29.09.2018
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Einen hervorragenden 2. Platz sicherte sich Leni Faeseler beim

VR-Talentiade Masters auf der Anlage des TC BW Vaihingen-Rohr.

Nach einer eindrucksvollen Gruppenphase mit 3:0 Matches und 12:1

Spielen konnte Leni auch ihr Viertelfinale gegen Emmy Müller (TEC

Waldau) deutlich mit 4:0 gewinnen. Im anschließenden Halbfinale

bezwang sie Jana Stepanenko (TC Ehingen/Donau) mit 4:2

(nachdem sie 0:2 hinten lag) und zog ins Finale ein. Dort musste sie

sich dann jedoch Mariella Thamm (TC Bernhausen) mit 2:4

geschlagen geben.

VR Masters Juniorinnen U10
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Holzopen 2018

Am 22. September machten sich rund 10 Tennisbegeisterte auf eine Zeitreise in vergangene Tage 

des weißen Sports. Die Vorgaben an die Teilnehmer waren klar: Die Spielkleidung war, wie in den 

Anfängen des Tennissports, nur in weiß erlaubt, die Tennisschläger durften nur aus Holz bestehen 

und gespielt wurde, wie könnte es auch anders sein, mit weißen Bällen. Die Spielgeräte wurden vom 

TSC gestellt - in der Zwischenzeit belaufen sich die Anzahl der Holzschläger beim TSC auf ca. 30 

Stück. Jedes Mitglied darf gerne seine Holzschläger bei  uns abgeben, bevor er im Sperrmüll landet. 

Heiß begehrt war unter anderem ein Kultracket der 70er Jahre, der Donnay Borg Pro, dieses Relikt 

hatte noch eine Darmsaite drauf.

Die Teilnehmer der diesjährigen Holz Open durften erfahren, dass Tennisspielen mit den schweren 

Holzschlägern mit kleiner Schlagfläche eine gute Schlagtechnik und viel Kraft voraussetze. Es wurde 

in Mixedpaarungen  bzw. Doppelpaarungen gespielt und ganz motivierte Spieler versuchten sich auch 

in  Einzelduellen.

Gratulation an die Holz Open Sieger von 2018:  Brigitte Toberer und Reinhard Ahner.
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Besucht auch unsere Homepage und seid immer informiert:

www.tsc-vaihingen.de
Noch mehr Bilder, Berichte und Aktuelles!
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Uwe Faeseler

Herbstwanderung 13.10.2018

Nachdem es im letzten Jahr in die Pfalz ging, hoffte man dieses Jahr auf ein ähnlich gutes 

Wanderwetter. Der Wettergott meinte es wieder gut und an einem warmen sonnigen Herbsttag ging 

es über den Panoramaweg von Rosswag nach Mühlhausen. Für viele der ca. 20-köpfigen Teilnehmer, 

inklusive einem Vierbeiner, war dies trotz der nahen Umgebung ein beeindruckendes Schauspiel 

oberhalb von Rosswag und Mühlhausen.

Ganz optimistisch ging es um 13.00 Uhr los, laut Günther Herkommer sollte dies nicht allzu 

anspruchsvoll sein. Es geht ja nur einmal hoch und zwar die berühmten „Rosswager Stäffele“.

Die Wanderung war sehr abwechslungsreich, führte vorbei an bizarren Felsformationen und diversen 

Aussichtspunkten. Ein sehr schöner Punkt war der Blick oberhalb von Mühlhausen, da oben wurde 

Frau und Mann mit einem faszinierenden Blick über die Landschaft belohnt.

In der Mitte der Tour freuten sich alle auf  eine kleine Getränkepause bei Heidi in Mühlhausen. Dann 

ging es weiter durch die Wälder in Richtung Rosswag. Gegen 17.00 Uhr waren alle gutgelaunt an 

unserem Ziel beim Haggaroy angekommen, welches gleichzeitig der Ausgangspunkt unserer 

Wanderung war. Das besondere im Haggeroy bzw. an den Besenwirtschaften ist die megaentspannte 

Atmosphäre. So endete der wunderschöne Tag  in lustiger Gesellschaft bei regionalen und rustikalen 

Gerichten.

Und zum Schluss sei noch gesagt: „Jeder, der nicht dabei war, hat wirklich was verpasst!“ An dieser 

Stelle nochmals vielen Dank an Günther Herkommer für einen sehr schönen Samstag und eine 

supergeführte Wanderung.

Mein Dank gilt ebenso allen Teilnehmern der Wanderung. Ich freue mich jetzt schon auf die nächste 

Tour!
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Die TSC-Anlage in neuem blau-weißen Gewand
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Frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch

in das neue Jahr
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Runde Geburtstage 2018:
Wir gratulieren...

18.06.. 60 Jahre
05.07. 50 Jahre
06.11. 60 Jahre

Achim Fetzer  
Holger Peters  
Angela Schuldes 
Ulrich Ammon  03.12. 70 Jahre

Die Vorstandschaft 2018:

1. Vorsitzender Dr. Ulrich Maurer
2. Vorsitzender Günther Herkommer
Kassier Horst Schuldes
Sportwart Uwe Faeseler
Jugendsportwart Regina Faeseler
2. Jugendsportwart Marion Frantz
Breitensportwart Uwe Faeseler kom.
Schriftführer Raimund Rau
Bewirtung Edelgard Heidbüchel

Ulrich Arndt
Bewirtungs-, Bau- und Heinz Heidbüchel
Sportkoordinator
Tennis Intern-Redaktion, Kira Keethapongalan
Internetauftritt und
Medien




